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Baden und Ennetbaden profi tieren 
dank Punkt-zu-Punkt Glasfaser von 
maximaler Internetgeschwindigkeit

Vor gut drei Jahren wurde es fertigge-
stellt: das fl ächendeckende Fibre to the 
Home (FTTH) Glasfasernetz für Baden 
und Ennetbaden. Kundinnen und Kunden 
profi tieren seither nicht nur von der freien 
Anbieterwahl, sondern kommen bei der 
Internetnutzung zusätzlich in den Genuss 
von maximalem Speed bei hervorragen-
der Stabilität. Dies belegen die Erfah-
rungsberichte der Firma barox Kommuni-
kation AG und dem Privatkunden Nico.

Der Bedarf an Bandbreiten und damit schnel-
lem Internet wächst stetig, da im Zeitalter 
von Streaming, neuen Technologien wie 
Virtual Reality und Echtzeitanwendungen 
datenintensive Dienste geschäftlich wie 
auch privat immer häufi ger genutzt werden. 
Gerade im letzten wie auch in diesem Jahr 
ist aufgrund der Covid-Krise eine Verschie-
bung der Arbeitstätigkeiten aus dem Büro ins 
Home-Offi ce spürbar. Videocalls, der Aufbau 
von «Virtual Private Network»-Verbindungen 
(VPN) und zahlreiche gleichzeitige Cloud-Zu-

griffe sind neu auch in privaten Gebäuden an 
der Tagesordnung und machen eine schnelle 
und stabile Internetverbindung unerlässlich. 
Das 2018 fertiggestellte Punkt-zu-Punkt 
Fibre to the Home (FTTH) Glasfasernetz 
von Baden4net ermöglicht einen reibungs-
losen Zugang zum Internet – auch dann, 
wenn gleichzeitig mehrere Parteien darauf 
zugreifen müssen. Das zeigt mitunter das 
Beispiel von Nico, einem Privatkunden, auf 
dem Baden4net Glasfasernetz.

Minimaler Aufwand für 
ein zuverlässiges Netz
Als Nico vor drei Jahren erfuhr, dass sein 
Wohngebäude ans Badener FTTH Glasfaser-
netz angeschlossen wird, entschloss er sich 
zum Umstieg. Da Nutzern des Glasfasernet-
zes die Wahl des Telekomanbieters freisteht, 
nutzte Nico die Gunst der Stunde, um diesen 
zu wechseln. «Mein neuer Telekomanbieter 
lieferte mir ein sehr attraktives Angebot. Bei 
meinem vorherigen Anbieter zahlte ich fast 
dreimal so viel», erklärt er. Kosten fi elen für 
die Anbindung ans Netz keine an. Er musste 
lediglich den Verantwortlichen Zugang zu 
seiner Wohnung gewähren, damit sie die 
OTO Dose (Bild) installieren konnten. Auch 
das Anschliessen des Modems mittels einer 
Anleitung des Telekomanbieters beschreibt 
Nico als schnell und unkompliziert.
Seit dem Umstieg profi tiert er von deutlich 
schnellerem Internet, was ihm besonders im 

Home-Offi ce entgegenkommt. Auch privat hat 
das schnelle Internet eine grosse Bedeutung 
für Nico: «Ich bin gerade Vater geworden 
und bin oft in Videocalls mit meiner Familie 
in Frankreich. Da ist eine gute Verbindung 
besonders wichtig.»

Mehr Sicherheit im Unternehmen
Die Umstellung auf das Glasfasernetz lohnt 
sich aber nicht nur für Private, sondern auch 
für Unternehmen. Angelo Banfi , Geschäfts-
führer der barox Kommunikation AG, einem 
Hersteller von Netzwerkgeräten mit Standort 
in Baden, weiss das aus Erfahrung. Da der 
bisherige Internetvertrag sehr kostspielig war, 
bahnte sich für die Firma vor einigen Jahren 
ein Anbieterwechsel an. Aufgrund der positi-
ven Erfahrungen in seinem eigenen Haushalt 
entschloss sich Banfi , neben dem Telekom-
anbieter auch gleich das Netz zu tauschen 
und auf Glasfaserleitungen umzusteigen. 
Nicht nur technisch, sondern auch fi nanziell 
lohnte sich der Wechsel. Angelo Banfi  meint 
dazu: «Ich fi nde, die besten Angebote sind 
ganz klar auf Seite der Glasfaser.» 
Ein weiterer Aspekt, der Banfi  von der FTTH 
Glasfaser überzeugt, ist die zusätzliche 
Sicherheit, die sie gegenüber der Kupferlei-
tung bietet. Auch schätzt Banfi , wie einfach 
die Installation vollzogen wurde: «Das Ganze 
hat sich sehr unkompliziert abgespielt. Ich 
empfehle die Umstellung auf Glasfaser un-
bedingt weiter.»

Das Punkt-zu-Punkt Fibre to the Home 
(FTTH) Glasfasernetz in Baden und Ennet-
baden wurde von Baden4net 2018 für 
die bestehenden Gebäude fertiggestellt. 
Selbstverständlich werden auch neue 
Gebäude künftig kostenlos erschlossen. 
Seit der Inbetriebnahme der ersten OTO 
Dose haben zahlreiche Kundinnen und 
Kunden aus der Region auf die Glasfaser 
gewechselt – und sind sehr zufrieden. 
Das Glasfasernetz wird allen Internet-
dienstanbietern zur Verfügung gestellt. Die 
EinwohnerInnen und Geschäftsinhaber-
Innen von Baden und Ennetbaden haben 
somit die freie Anbieterwahl. Aktuell sind 
die Angebote und Services von Sunrise, 
Salt, iWay, Init7, YplaY, GIB-Business, Colt 
und Yallo verfügbar. 
Wollen Sie auch vom Glasfasernetz 
profi tieren? Kein Problem: Maximal 48 
Stunden nach Ihrer Online-Bestellung bei 
einem Telekomanbieter Ihrer Wahl, sind 
Sie am schnellsten Netz angeschlossen. 
Vergleichen Sie jetzt die Angebote unserer 
Anbieter: 
www.baden4net.ch – Telekomanbieter
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